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EIN KRIEG, DREI KRONEN

Szenario ~  P E R U

Zeichnungen ~  B I L E A U

Farben ~  J A C Q U E M O I R E



DER HAMMER UND DIE 
RÜSTUNG LABEN SICH AN 
DIESEM FEST DES TODES.

DIE WUT…

DAS BLUT…

DIE SCHREIE…

UND SIE BELOHNEN 
MICH, INDEM SIE 

MEINE KRAFT UND 
MEINEN ZORN 

VERVIELFACHEN.

ICH MUSS EINEN 
KLAREN KOPF 
BEWAHREN.

NICHT DEM 
KAMPFFIEBER 
VERFALLEN.

DEM 
BLUTHUN-
GER DES 

HAMMERS.

DIE KON-
TROLLE ÜBER 
DIE SCHLACHT 

BEHALTEN.

EIN AUGE 
FÜR MICH, EIN 
AUGE FÜR DIE 

ANDEREN.

ICH MUSS ALLES 
SEHEN, ALLES VO-
RAUSAHNEN… DER 
ARCHITEKT DES 
SIEGES SEIN.

UNSERE FEINDE  
FORMIEREN SICH NEU, 
UM UNS EINZELN IN DIE 

ZANGE ZU NEHMEN.

DIESE SOLDATEN 
WAREN BEREIT, 
GEGEN ELFEN 
ZU KÄMPFEN.

BEREIT ZU 
STERBEN, UM UNS 

ZU TÖTEN…

ABER SIE 
WERDEN 

UMSONST 
STERBEN.

AUCH WENN SIE 
TAUSENDE SIND, SIE 
WERDEN UNS NICHT 

DARAN HINDERN, JENEN 
ZU FINDEN, DEN SIE 

BESCHÜTZEN.



OPRELL! 
GEH NICHT 
ALLEIN VOR!

DU WOLLTEST NUR 
KRIEGER IN DEINER 

TRUPPE HABEN.

… KÜHN 
SIND.

OPRELL!

SEI FROH, 
DASS WIR 

SO…

GEH ZURÜCK 
NACH HINTEN, 
DU MAULHELD!

4



WO IST 
DER MAGIER, 

SOLDAT?

DER 
MAGIER!

IST ER 
AUF DIESEM 

SCHIFF?

IRGEND-
ETWAS 
STIMMT 
NICHT…

ICH  
HABE MICH 

GEIRRT.

EIN AUGE 
FÜR MICH…

… EIN AUGE FÜR  
DIE ANDEREN…

ICH HÄTTE 
ALLES SEHEN 
MÜSSEN…

… ALLES 
VORAUS-
AHNEN.


